
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 17.02.2024 (09:37) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren 1. Kreisklasse Ost

TSG Wörsdorf 1887 : TTC Wallbach 1955 II 
Freitag, 16.02.2024, 20:00 Uhr

Chiappa beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Ost traf die TSG Wörsdorf 1887 am vergangenen Freitag im 11.
Saisonspiel auf den TTC Wallbach 1955 II. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen
Spiel beim 9:6 beide Punkte. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Walter Chiappa.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Buch / Friedel waren die Gastgeber Pfeiffer / Koss.
Nach gewonnenem ersten Satz gaben Pretsch / Chiappa das Spiel gegen Stamm / Schemmann
noch aus der Hand und verloren mit 11:8, 7:11, 10:12, 9:11. Guzy / Neumann hatten gegen Schaal /
Posch beim 11:0, 11:7, 11:6 wenig Schwierigkeiten. Da gab es nichts zu rütteln. Sehr eindeutig war
hierbei der Verlauf des ersten Satzes, den Guzy / Neumann mit 11:0 für sich entscheiden konnten.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Markus Pretsch gewann am Nachbartisch sein Spiel gegen Ralf Bücher überzeugend und anhand
der TTR-Werte nicht überraschend, mit 11:8, 12:10, 11:9. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte
derweil Rafael Guzy beim 2:3 gegen Heiko Stamm leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Das war
nichts für schwache Nerven. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:2
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Nur einen Satz verlor indes Daniela Pfeiffer bei
ihrem Sieg in vier Sätzen gegen Dominik Schemmann und holte somit einen Punkt für ihre
Mannschaft. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Hans-Christian Koss bei seiner Vier-Satz-
Niederlage von Markus Schaal dann doch niedergerungen worden. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Passende spielerische
Mittel hatte wenig später Rene Neumann dagegen letztlich an der Hand, um Jörg Friedel zu
distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Walter Chiappa verlor seine Partie indessen gegen Marco
Posch unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 5:4. Das Einzel zwischen Markus Pretsch und Heiko Stamm, das vor der
Begegnung eher als Sieg für die Heimmannschaft eingeplant wurde, endete mit einem knappen Fünf-
Satz-Erfolg für den Gastspieler. Das war eine ganz schön enge Kiste! Auf Grundlage dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 7:10 (Pretsch) und 10:7 (Stamm). Beim
nachfolgenden 15:13, 11:7, 12:10 gegen Ralf Bücher fand Rafael Guzy von Anfang an die richtige
Ausrichtung in seinem Spiel. Nach diesem Einzel steht Guzy somit bei 6 Siegen und 7 Niederlagen
seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Buch ein 0:4 ausweist. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnte Daniela Pfeiffer beim 2:3 gegen Markus Schaal. Das Spiel verlor Pfeiffer
dennoch im 5. Satz. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Mittlerweile
stand es damit 6:6. Hans-Christian Koss konnte im Spiel gegen Dominik Schemmann wiederum
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Nach eher keinem so
guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Rene Neumann die folgenden drei
Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite
der Heimmannschaft verbucht werden. Nach diesem Einzel steht Neumann somit bei 10 Siegen und
6 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Posch ein 1:16 ausweist. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Walter Chiappa die Partie gegen Jörg Friedel noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Damit war der 9. Punkt für die TSG Wörsdorf 1887 im
Kasten.
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Nach diesem Ergebnis weist die TSG Wörsdorf 1887 nun ein Punktekonto von 6:16 Punkten auf,
während der TTC Wallbach 1955 II vor dem nächsten Spiel, das am 20.02.2024 gegen den TuS
Breithardt 1904 II ansteht, 9:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TSG Wörsdorf 1887
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 01.03.2024 gegen den TV Esch 1893 II.

 Statistik:
 TSG Wörsdorf 1887

Doppel: Pfeiffer / Koss 1:0, Pretsch / Chiappa 0:1, Guzy / Neumann 1:0 
Einzel: M. Pretsch 1:1, R. Guzy 1:1, D. Pfeiffer 1:1, H. Koss 1:1, R. Neumann 2:0, W. Chiappa 1:1 

 TTC Wallbach 1955 II
Doppel: Stamm / Schemmann 1:0, Bücher / Friedel 0:1, Schaal / Posch 0:1 
Einzel: H. Stamm 2:0, R. Bücher 0:2, M. Schaal 2:0, D. Schemmann 0:2, M. Posch 1:1, J. Friedel 0:2


